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Wenn Leser/in dieses Heft in den Händen hält, dürften wir
uns gerade von den Orgien aus Anlaß der Nr. 25 (die mit der
Nr. 0 ja eigentlich unser 26. Heft ist) erholt haben. Indes, un-
sere Selbstzufriedenheit hat ihre Grenzen, wie man dem auf-
wendigen Fragebogen in diesem Heft entnehmen kann. Wir
bitten um zahlreiche und gewissenhafte Beantwortung, da

wir auf Grundlage der (wissenschaftlichen!) Auswertung, die
übrigens von Soziologiestudenten der FU Berlin besorgt wird,
ein lesergerechteres Heft zu produzieren erhoffen. Der Rück-
fluß aus der letzten Umfrage (Heft Nr. 16, Feb. '83) war,
offenbar wegen der unpräzisen Fragestellungen, derart spär-
lieh (70 Rücksendungen), daß sie die Arbeit an der Zeitung
kaum beeinflußt hat.
Ein Schwerpunkt zu Osteuropa, bzw. der DDR ist ein alter
Wunschtraum, der nunmehr im Ansatz in Erfüllung geht.
Neben den grundlegenden Artikeln zu Wissenschaftsorgani-
sation und Elitebildung verfolgt der die Entwicklung in meh-
reren Einzelbereichen, die für die wissenschaftlich-technische
Realität in der DDR exemplarisch sein mögen — Mikroelek-
tronik, Biogas, Umweltschutz, wissenschaftlich-technischem
Nachwuchs. Auch die zarten Stimmen der Kritik, insbeson-
dere aus der Literatur, und ihre Gegenkritiker kommen zu
Wort. Im Schwerpunkt geht es darum — wie schon im China-
Heft Nr. 12 —, das Dilemma wissenschaftlich-technischer Ent-
Wicklungen und ihr Verständnis unter anderen gesellschaft-
liehen Bedingungen zu dokumentieren. Wie weitgehend un-
beachtet diese Entwicklungen im Falle der Berliner Redak-
tion quasi vor der Haustür ablaufen, zeigte uns neben der
Material- und Autorenfrage das kaum vorhandene einschlä-
gige Bildmaterial!
Erneut sei kurz auf das achte internationale Ostertreffen be-

freundeter ausländischer Zeitungsprojekte hingewiesen. Es

fand in London statt und unterschied sich von früheren durch
eine etwas geringere Teilnehmerzahl. Schwerpunktthema war
Biotechnologie, ein Begriff der immer schwerer einzugrenzen
ist. Bemerkenswert erscheint, daß weniger die industriellen
Zielsetzungen der Gentechnik als vielmehr die diversen Ein-
griffe in die menschliche Fortpflanzung die Gemüter erregen.
Aber selbst in Großbritannien — das sich ja seit langem wieder
einmal auf diesem Gebiet zum internationalen Vorreiter ge-
mausert hat — ist man von grundlegenden gemeinsamen Ein-
Schätzungen in der Szene um RADICAL SCIENCE weit ent-
fernt, wieviel mehr in anderen Ländern. Nächstes Jahr wollen
wir uns in Kopenhagen treffen, wo wieder eine öffentliche
Veranstaltung stattfinden soll, vermutlich zum Thema ,Holi-
stic Medicine' (Ganzheitliche Medizin).
Relativ stillschweigend hat sich ein Wandel im Charakter der
bundesweiten WW-Treffen vollzogen. Im Frühjahr wollen wir
uns immer in Berlin treffen, um besonders organisatorische
und technische Fragen zu klären. Das Herbsttreffen wird künf-

tig Ende September in lieblicher Umgebung über ein verlän-

gertes Wochenende stattfinden und themenzentriert arbeiten.
WW-Kinder sollen auch dabei sein! Bitte rechtzeitig in Berlin
anfragen!
Zum Schluß noch die nächsten Schwerpunkte: .Neue Welt-
bilder' (August 85), Künstliche Intelligenz (November 85).
— Dafür brauchen wir die Mitarbeit von weiteren Autoren, be-

sonders wenn konkrete Erfahrungen über den Einsatz von
künstlicher Intelligenz, z.B. Expertensystemen in Betrieben
oder Verwaltung vorliegen. Der Schwerpunkt im Februar 86
hat den Arbeitstitel „Geschichte der industriellen Arbeit".


	Liebe Leser

